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Die Prüfgruppe Mazars stellt die Arbeit
mit Krypto-Clients ein

Mazars stellt die Arbeit mit seinen Krypto-Kunden ein,
darunter Binance, die weltweit größte Krypto-Börse, da der
Sektor nach dem Zusammenbruch von FTX verstärkt unter
die Lupe genommen wird. Der Wirtschaftsprüfer war von

Binance beauftragt worden, einen „Proof of
Reserves“-Bericht zu erstellen – etwas, das alle Krypto-

Börsen unter Druck stehen, um nervöse Kunden davon zu
überzeugen, dass sie über ausreichende Vermögenswerte
verfügen, um alle Kundeneinlagen abzugleichen. „Mazars
hat angedeutet, dass sie ihre Arbeit mit all ihren Krypto-

Kunden weltweit, darunter Crypto.com, KuCoin und
Binance, vorübergehend unterbrechen werden. Leider
bedeutet dies, dass wir im Moment nicht mit Mazars

zusammenarbeiten können“, sagte Binance in &amp;hellip;

Mazars stellt die Arbeit mit seinen Krypto-Kunden ein, darunter
Binance, die weltweit größte Krypto-Börse, da der Sektor nach
dem Zusammenbruch von FTX verstärkt unter die Lupe
genommen wird.

Der Wirtschaftsprüfer war von Binance beauftragt worden, einen
„Proof of Reserves“-Bericht zu erstellen – etwas, das alle Krypto-
Börsen unter Druck stehen, um nervöse Kunden davon zu
überzeugen, dass sie über ausreichende Vermögenswerte
verfügen, um alle Kundeneinlagen abzugleichen.

„Mazars hat angedeutet, dass sie ihre Arbeit mit all ihren Krypto-
Kunden weltweit, darunter Crypto.com, KuCoin und Binance,
vorübergehend unterbrechen werden. Leider bedeutet dies,
dass wir im Moment nicht mit Mazars zusammenarbeiten



können“, sagte Binance in einer Erklärung am Freitag. 

Die Nachricht, die von einer Person bestätigt wurde, die über die
Entscheidung von Mazars informiert wurde, kommt, als
Verbraucher und Aufsichtsbehörden die Stabilität von Krypto-
Börsen nach dem atemberaubenden Zusammenbruch von FTX
in die Insolvenz im letzten Monat in Frage stellen.

Anfang dieser Woche wurden mehr als 1 Mrd. USD von Binance
abgezogen, als die Befürchtungen über den breiteren
Kryptomarkt zunahmen, im Gleichschritt mit der Befürchtung,
dass Binance das Ziel von US-Ermittlungen sein könnte.

„In der vergangenen Woche hat Binance einen Stresstest
bestanden, der der Gemeinschaft außerordentliche Sicherheit
geben sollte, dass ihre Gelder sicher sind“, sagte die Börse am
Freitag und fügte hinzu, dass sie in der Lage war, die jüngsten
Abhebungen „ohne ins Stocken zu geraten“ zu erfüllen. 

Binance hat gesagt, dass es mehr als 60 Milliarden Dollar an
Vermögenswerten hält, genug Geld, um Abhebungen zu
bezahlen. Die Offenlegungen des Unternehmens beinhalten
jedoch nicht seine Verbindlichkeiten, was es schwierig macht,
die finanzielle Gesundheit von Binance festzustellen. Die Börse
teilte der Financial Times zuvor mit, dass alle Kundeneinlagen
durch entsprechende Vermögenswerte abgesichert seien und
ihre „Kapitalstruktur schuldenfrei“ sei.

In einem kürzlichen Interview mit CNBC weigerte sich der
Vorstandsvorsitzende von Binance, Changpeng Zhao, zu
bestätigen, ob die Börse in der Lage wäre, eine potenzielle
Rückforderung von 2,1 Mrd. USD von FTX zu finanzieren, falls im
Rahmen des laufenden Insolvenzverfahrens von FTX Mittel
angefordert würden. 

„Wir sind finanziell in Ordnung“, sagte Zhao und fügte hinzu,
dass er solche Probleme den Anwälten von Binance überlassen
würde. „Ich denke, unser Rechtsteam ist perfekt in der Lage,



damit umzugehen.“ 

In einer am Freitag von Binance geteilten Erklärung betonte die
Börse erneut ihre Pläne, ihren Kunden einen Reservenachweis
zu liefern, legte sich jedoch nicht auf einen Zeitplan fest. 

„Wir haben uns an mehrere große Firmen gewandt, darunter die
Big Four, die derzeit nicht bereit sind, einen Reservenachweis
für ein privates Kryptounternehmen zu führen, und wir suchen
immer noch nach einer Firma, die dies tun wird“, sagte die
Börse.

„Wir begrüßen zusätzliche Transparenz und prüfen, wie wir
diese Details in den kommenden Monaten am besten
bereitstellen können“, fügte Binance hinzu.

Der Nachweis von Reserven, die von externen
Wirtschaftsprüfern verifiziert wurden, hat sich als
entscheidender Test für das Marktvertrauen in Krypto-Börsen
herausgestellt, nachdem behauptet wurde, FTX habe sich in
betrügerischer Weise mit Kundenvermögen davongemacht. 

Die Bereitschaft von Wirtschaftsprüfern wie Mazars, diese
Berichte zu unterzeichnen, war ein Schlüsselfaktor bei der
Beruhigung nervöser Anleger, da Krypto-Börsen versuchen, „Run
on the Bank“-Szenarien der Art zu verhindern, die FTX sanken.

FTX war vor seinem Zusammenbruch nicht in der Lage, die
Kundenforderungen nach Abhebungen zu erfüllen, was einen
Mangel an Kundengeldern in Höhe von mehreren Milliarden
Dollar offenbarte. 

Mehrere Wirtschaftsprüfungsgesellschaften haben erklärt, dass
sie einige oder alle ihrer kryptobezogenen Kunden in den Status
„hohes Risiko“ eingestuft haben, was eine gründlichere Arbeit
auslöst, die länger dauern und zu höheren Rechnungen führen
wird.



Mazars wurde angeworben, um die Reserven mehrerer Krypto-
Börsen zu überprüfen, darunter Crypto.com und KuCoin, eine
begrenztere Aufgabe als eine vollständige Prüfung ihrer
Jahresabschlüsse. Mazars USA LLP ist auch der globale
Wirtschaftsprüfer für die Muttergesellschaft von Kraken,
Payward Inc. 

Ein Vertreter von KuCoin sagte, sie seien über die Entscheidung
informiert worden und „offen für die Arbeit“.[ing] mit jedem
führenden und seriösen Audit[or]“.

Ein Sprecher von Crypto.com sagte, die Börse habe kürzlich in
Zusammenarbeit mit Mazars den Nachweis der Reserven
erbracht und fügte hinzu, dass sie „im Jahr 2023 und darüber
hinaus weiterhin mit seriösen Wirtschaftsprüfungsunternehmen
zusammenarbeiten wird“. 

Mazars reagierte nicht sofort auf Anfragen nach Kommentaren.

Quelle: Financial Times
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Besuchen Sie uns auf: krypto-news.at
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